
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Informationen aus der Lokalen Aktionsgruppe Fläming-Havel Nr. 115 – September 2020 

Projektvorstellung – Kleine lokale Initiativen – Aktionsplan 2020 

Das LEADER-Projekt „Kleine lokale Initiativen – Aktionsplan 
2020“ mit 12 Kleinprojekten bis jeweils maximal 5.000 € und einem 
Gesamtbudget in Höhe von 50.000 € kann starten. Darunter sind zwei 
Initiativen aus dem Jugendbeteiligungsprogramm „Du hast den Hut 
auf“: Kücheneinrichtungen für das Dorfgemeinschaftshaus in Berg-
holz sowie für das Mehrgenerationenclubhaus in Golzow. Die ande-
ren 10 Vorhaben wurden aus 50 eingereichten Projektideen durch 
eine Jury ausgewählt. Eine Übersicht der Projekte sehen Sie hier: 
https://www.flaeming-havel.de/LAG-FH/lokale-Initiativen/K775.htm. 

Die Projekte aus dem Aktionsplan 2019 sind nun zum großen Teil realisiert. Unter anderem konnte 
die LAG Fläming-Havel e. V. die Initiativen der Strickgruppe der Volkssolidarität in Bad Belzig um Karola 
Benke unterstützen. Mit einem neuen Pavillon und Transportboxen sowie Büchern und Arbeitsmateri-
alien sind sie für die nächsten Verkaufsstände zugunsten von Kindern in Not gut gerüstet. 

Projektvorstellung – Hoffleischerei Kaplick in Alt Bork 

Die Hoffleischerei von Ingo Kaplick in Alt Bork ist weit bekannt. 
Neben einer Filiale in Luckenwalde wird immer freitags ein direk-
ter Hofverkauf in Alt Bork angeboten. Die Nachfrage ist so groß, 
dass sich Warteschlangen bilden, um die hausgemachten Pro-
dukte zu erwerben. Bisher wurde mit einem mobilen Verkaufswa-
gen direkt am Hoftor bei Wind und Wetter die Ware verkauft. Nun 
konnte dank der LEADER-Förderung ein Hofladen im alten 
Schweinestall des Vierseithofes ausgebaut werden. Dort können 
nun unter optimalen Bedingungen die Produkte aus regionalem 
Bestand und eigener Verarbeitung angeboten werden.  

Neben dem Laden wurden auch die Verarbeitungsbedingungen 
der Schlachterei und Fleischerei auf dem Hofgelände erweitert. 
Nun können im Schlachtbetrieb problemlos 6 Schweine und ein 
Rind verarbeitet werden, früher waren 2-3 Schweine die Grenze. 
Hinzu kommt eine Erweiterung des Cateringbereiches.  

Weitere Informationen zur Hoffleischerei Kaplick finden Sie online unter www.hoffleischerei-kaplick.de 

Wegweiser für nachhaltiges Leben und Erholen im Hohen Fläming 

Seit 2009 gibt es die Internetplattform, die es den Bewohnern und 
Gästen der Region erleichtern soll, regionale, ökologische Produkte 
und Angebote zu finden. Rund 80 Anmeldungen aus dem Berei-
chen ‚Lebensmittel‘, ‚Lebensraum‘, ‚Konsum‘, ‚Gesundheit‘, ‚Urlaub 
und Freizeit‘, ‚Natur und Kultur‘, ‚Engagement: Mach mit!‘ konnten 
bereits auf der Seite www.wegweiser-hoher-flaeming.de eingetra-
gen werden. Haben Sie Interesse auch dabei zu sein? 

Dann senden Sie uns bitte den ausgefüllten Aufnahmebogen zu. Der Eintrag ist für Sie kostenlos! 
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Verkaufsstand der Strickgruppe 
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Slowakei-Reise wird ein weiteres Mal verschoben 

Das im Rahmen unseres Kooperationsprojektes mit der 
polnischen Lokalen Aktionsgruppe LGD KOLD und der 
slowakischen MAS Spiš zuerst für Juni 2020 und dann 
auf September 2020 verlegte Treffen muss leider ein 
zweites Mal verschoben werden. Der Vorstand von Spiš 
hatte sich aufgrund der aktuellen Entwicklungen in Bezug 
auf die Infektionen mit dem Corona-Virus – vor allem in 
den Nachbarländern – in Anlehnung an staatliche Emp-
fehlungen kurzfristig dazu entschlossen, da aktuell die 
Schließung der slowakischen Staatsgrenze zur Diskus-
sion steht. Alle Beteiligten hoffen nun auf ein baldiges 
Wiedersehen – voraussichtlich im Mai 2021. 

Innovationsworkshops für PM - MaC Village 

Innovationstreiber gesucht! Das EU-weite Interreg Projekt MaC 
Village startet im September mit der dreiteiligen Innovations-
workshop-Reihe für alle Unternehmer*innen in Potsdam-Mittelmark.  

Die Teilnahme ist kostenlos. 

 Workshop 1:"Produkt entdecken" 

 Workshop 2:"Geschäftsmodell schärfen" 

 Workshop 3:"Markt & Netzwerk überzeugen" 

Die Workshopreihe findet jeweils ab 13 bis ca. 17 Uhr statt im 

Raum Wiesenburg (03.09.2020, 12.11.2020, 21.01.2021) 

Raum Beelitz (17.09.2020, 19.11.2020, 11.02.2021) 

Raum Treuenbrietzen (01.10.2020, 03.12.2020, 25.02.2021) 

Der Tag wird in ruhiger Atmosphäre bei einem kleinen Imbiss ausklingen. 

Die Workshops werden von erfahrenen Innovations-Expert/innen durchgeführt und vom Projekt-Team 
des Technologie- und Gründerzentrums Potsdam-Mittelmark (TGZ PM) begleitet. MaC Village bringt 
Sie mit anderen Menschen zusammen, mit denen Sie vielleicht nie über Geschäftsideen gesprochen 
hätten - Hier und jetzt eine wunderbare Chance für Innovation in unserer Region. 

Weitere Informationen zu MaC Village auf www.wirtschaft.pm/macvillage 
Kontakt und Anmeldung: 

Myriam Krawczyk, Telefon 033841 65 151 oder E-Mail an myriam.krawczyk@tgz.pm 

 

Das Fläminger Bürgerprojekt "Alles auf offen" ist gestartet 

Vielleicht haben Sie bereits vom Bürgerbeteiligungsprojekt "Alles auf offen - Das Fläming-Labor für 
Transparenz und Beteiligung" unter der Schirmherrschaft der Stadt Bad Belzig gehört? "Alles auf 
offen" ist ein Modellprojekt des Bundesministeriums des Innern im Rahmen der so genannten "Regio-
nalen Open Government Labore". Dabei werden deutschlandweit insgesamt 13 Kommunen unter-
stützt, neue, lokale Formate der Bürgerbeteiligung und Transparenz zu entwickeln und umzusetzen. 
Auch Bad Belzig und Wiesenburg sind mit dabei, im April war der offizielle Projektstart. 

 

 

Foto: LAG Fläming-Havel/H. Bansen 



 
 
Seite 3 

Worum geht`s bei "Alles auf offen"? 

Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, die Region und ihre Kommune mitzugestalten - auch ab-
seits der üblichen politischen Gremien. In den kommenden zwei Jahren wird an drei Themenschwer-
punkte gearbeitet, die allesamt das Ziel haben, die kommunale Daseinsvorsorge im Fläming zu 
verbessern: 

 Demokratieförderung 

 Umwelt- und Naturschutz 

 Freizeit- und Tourismus 

Rund um diese Themen werden drei Mitmach- und Beteiligungsformate angeboten, zu denen jeder und 
jede herzlich eingeladen ist. Bereits vorhandene Informationen sollen intelligenter miteinander ver-
knüpft werden, damit neue Serviceangebote entstehen. Dabei wird bewusst auf die Möglichkeiten der 
Digitalisierung und den Einsatz von offenen Verwaltungsdaten ("Open Data") gesetzt. 
Denn "Alles auf offen" möchte nicht nur mehr Bürgerbeteiligung fördern, sondern auch die Verwaltun-
gen transparenter und offener gestalten. Vereine bündeln seit jeher freiwilliges Engagement und brin-
gen damit die Kommunen stetig voran. Weitere Mitstreiter*innen sind willkommen. 

Kontakt: Diana Krebs, Programmleitung Open Government 
Neuland21 e.V., Klein Glien 25, 14806 Bad Belzig 
Telefon: 0151 54209185, E-Mail: diana.krebs@neuland21.de, Web: neuland21.de 

Weiterbildungsangebote 

Workshop: Fahrplan fürs digitale Dorf,  
am 24. September 2020 von 9 – 15:30 Uhr in der 
HVHS am Seddiner See 

Beim Vorhaben Landinventur wurde eine digitale Land-
karte für Dörfer entworfen, auf der nicht die üblichen sta-
tistischen Daten von Bevölkerung und Fläche einge-
pflegt werden, sondern der Blickwinkel auf die Beson-
derheiten und das „wirkliche Leben“ in den Dörfern ge-
richtet wird. Die Dorfbewohner selbst geben die Daten 
ein. Sie tauschen sich aus, führen Gespräche mit ande-

ren Dorfbewohnern, sammeln Fakten und Erkenntnisse, messe n Gartenflächen aus, zählen Häuser 
nach Kategorien und Baujahr, erfahren mehr über das Engagement vor Ort und bekommen vielleicht 
einen neuen Blick auf ihr Dorf. Die digitale Landkarte dazu, sich mit der Entwicklung im eigenen Dorf 
zu befassen und gemeinsam darüber nachzudenken. Und nebenbei liefert sie eine produktive Übersicht 
über die Lebenssituation in den Dörfern. 

Der Workshop Digitale Tools für die Dorfentwicklung am 24. September bietet Ihnen die Gelegen-
heit, Ihr Dorf - allein oder mit anderen Mitstreitern - in die digitale Landkarte der Landinventur einzutra-
gen und darüber zu diskutieren, was für Ihr Dorf oder das Dorf in Ihrer Gemeinde prägend, was beson-
ders ist, welchen Charakter es hat, und wie Sie es präsentieren wollen.  

Die Datensätze können während des Workshops anteilig eingegeben und später weiter ergänzt wer-
den. So können Sie mit dem Workshop starten und den Dialog anschließend in Ihrem Dorf weiterführen. 

Am Nachmittag stellen wir Ihnen den digitalen Dorfplatz von crossiety vor, und geben Ihnen einen kur-
zen Einblick in aktuell bekannte Dorf-Apps. 

Anmeldung bitte bis zum 14.09.2020 im Forum ländlicher Raum - Netzwerk Brandenburg:  
Telefon: 033205 25 00–20, E-Mail an: info@forum-netzwerk-brandenburg.de 
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Stadtentwicklung im ländlichen Raum – neues Förderprogramm gestartet 

Das Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung hat ein neues Landesprogramm 
für die Stadtentwicklung im ländlichen Raum aufgelegt. Bereits in diesem Jahr können 
Mittel in Höhe von 5,5 Millionen Euro für 2020 und 2021 bewilligt werden. Die Förder-
richtlinie ist am 11. August in Kraft getreten. Anträge können bis zum 30. September 
2020 gestellt werden. 

Mit dem neuen Förderprogramm soll eine breite Palette von Planungs- und Bauvor-
haben besonders in den Stadt- und Ortskernen der ländlichen Hauptorte unterstützt 

werden. Die Mittel können unter anderem für kommunale und interkommunale Entwicklungskonzepte, 
die Neugestaltung von Straßen und Plätzen oder die Sanierung historischer Bausubstanz eingesetzt 
werden. Die Städte und Gemeinden können die Förderung auch an private Bauherren weiterleiten.  

Weitere Informationen finden Sie hier: https://mil.brandenburg.de/cms/detail.php/bb1.c.674918.de 

Fläming-Initiativ-Preis – bis 30.09.2020 bewerben 

Alle Initiativen, Vereine und Projekte, die sich für eine kooperative nachhaltige Entwicklung 
der Region im wirtschaftlichen, sozialen, ökologischen und kulturellen Bereich einsetzen, 
haben die Chance, auf der Mitmachkonferenz am 24.10.2020 ausgezeichnet zu werden.  

Für die Bewerbung genügt eine formlose Projektbeschreibung auf einer A 4-Seite mit der Idee, dem 
Ziel, der Umsetzung sowie dem aktuellen Stand des Vorhabens. Weitere Unterlagen (Fotos, Veröffent-
lichungen etc.) können beigefügt werden. Die Unterlagen können per Post an das Regionalbüro der 
Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Fläming-Havel e. V., Schlossstr. 1B, 14827 Wiesenburg/Mark oder per 
E-Mail an mail@bornath.de gesendet werden. 

Termine 

  

Dörfertreffen in Garrey in Vorbereitung des Parlaments der Dörfer 2021 19.09.2020 

Bildungsreisen für touristische Akteure zum Thema Kirchen im NP Hoher Fläming 22./23.09.2020 

Mitgliederversammlung der LAG Fläming-Havel 06.10.2020 

Mitmach-Konferenz „Fläming aktiv – gemeinsam gestalten“ in Wiesenburg 24.10.2020 

 

Auf unserer Facebook-Seite finden Sie immer die neusten News rund um 
die LEADER-Region. Besuchen Sie uns und werden Sie Fan! 

Möchten Sie unseren Infobrief nicht mehr erhalten? Dann senden Sie uns eine kurze Mail  
an lag@flaeming-havel.de und wir nehmen Sie ab sofort aus dem Verteiler. 

Möchten Sie regelmäßig Informationen zu Veranstaltungen, neuen Angeboten 
und Betrieben im Hohen Fläming erhalten? Dann melden Sie sich bei uns für 
den Newsletter für das Netzwerk Tourismus an.  

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  
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